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Dasch für die säb Dame, vilicht bißt si aa!"

Wenn alles wieder sich
belebet

In der Stadt Chur fand im Monat
April eine Abstimmung über die Verlegung

des Schulanfanges auf den Frühling
statt, welche mit 1798 gegen 1762 Stimmen

abgelehnt wurde. Mit einem einzigen
Prozent der gültigen Stimmen gelang es

also, die alte Ordnung, die verschiedene

schwerwiegende Nachteile aufweist, so

zum Beispiel bei Wohnortwechsel oder
bei Antritt von Lehrstellen, beizubehalten.

Als Hauptgrund neben der Tradition
(s ischt immer eso gsi!) wurde die

Frühjahrsmüdigkeit der Schüler und die
langsamere Entwicklung des Bündner Kindes
angeführt! Dabei werden hier erstens
gerade im Frühling den Kindern nur ganz
kurze Ferien gewährt, und zweitens
haben Orte wie Arosa, Davos, St. Moritz,
trotz der ganz sicher ebenso langsamen

Der Storch slclil meist auf einem Bein.

wer weiß, wo komml das her:
(Irr Raucher, er kennt kein Problem.
crrauchl einlach die FAIR.

Entwicklung ihrer Kinder (oder sind sie

dort wegen der erhöhten geographischen
Lage eher «auf der Höhe»?) schon vor
kürzerer oder längerer Zeit den
Frühlingsschulanfang eingeführt!

Wir Nichtbündner möchten daher
unseren Churer Freunden bis zur nächsten

Abstimmung folgenden Liedervers ins

Album schreiben:

Wenn alles wieder sich belebet,
Dann sind die Churer Schüler müd'!
Die Lerche sich zum Himmel hebet,
Doch hier in Chur verstummt ihr Lied
Da füllt mein Auge sich mit Tränen,
Das Herz sehnt sich nach regem Gang;
Doch hier in Chur kannst du dich lange sehnen,

Die Churer schlafen bis zum Herbstanfang i

Brun
Humor in Switzerland

Der Schweizer hat Humor, gewiß. Er
hat ihn an bestimmten Stunden, so wie

er Turnen hat, oder Gesangsprobe, oder
Nachtschicht. B"ms

1 1


	Wenn alles wieder sich belebet - -!

